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Aufgabe 11: Es sei f(x) :=
∞∑

k=0

xk

k!
mit x ∈ R.

a) Zeigen Sie, daß f(x) für alle x ∈ R absolut konvergiert.

b) Zeigen Sie, daß f die folgende Funktionalgleichung erfüllt:

f(x + y) = f(x) · f(y) für alle x, y ∈ R

Aufgabe 12: Untersuchen Sie die Funktionenfolgen

a)
(

x2n

1+x2n

)
auf R b)

(
n(x−x2)−1

nx+1

)
auf [0, 1] c) (nx(1− x2)n) auf [−1, 1]

auf punktweise und gleichmäßige Konvergenz.

Aufgabe 13: Zeigen Sie, daß die folgenden Funktionenfolgen auf allen kompakten Teil-
intervallen der angegebenen Intervalle gleichmäßig konvergieren, und untersuchen Sie, ob
die Konvergenz auf den angegebenen Intervallen selbst gleichmäßig ist.

a) ( n
√

x) auf (0,∞) b)

(
n∑

k=0

xk

)
auf (−1, 1) c)

(
n∑

k=0

xk(1− x)k

)
auf (0, 1)

Aufgabe 14: Es sei I ⊆ R ein Intervall und (fn) ⊆ C(I), f ∈ C(I). Zeigen Sie, daß für
die Aussagen

(A) (fn) konvergiert gleichmäßig gegen f

(B) Für jede Folge (xn) ⊆ I und x ∈ I gilt: xn → x ⇒ fn(xn) → f(x)

die Implikation
”
(A) ⇒ (B)“ gilt und für kompakte Intervalle I auch die Umkehrung.

Aufgabe 15: Es sei I ⊆ R ein kompaktes Intervall und f : I → R eine Funktion mit
f(x) 6= 0 für alle x ∈ I. Beweisen oder widerlegen Sie die folgenden Aussagen.

a) Ist f beschränkt, so ist auch 1
f

beschränkt.

b) Ist f stetig, so ist auch 1
f

stetig.

c) Ist f stetig differenzierbar, so ist auch 1
f

stetig differenzierbar.

d) Ist f ein Polynom, so ist auch 1
f

ein Polynom.


